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Für die Redaktion verantwort

J Dr A Borſt in Halle

3 müm7 2 J lqu u 2Ze ececeeeeorereeeee eeeeeaagaaeeeaaneaaaaaaoceereeeeeeeeeceaeeeaoeaccec e c cmz52 SNr 74

AbonnementsAnzeige
Mit dem 1 April beginnt ein neues Abonnement auf die

Kanle Zeitung
Wir bitten unſere Leſer daſſelbe rechtzeitig zu erneuern

damit bei Beginn des neuen Quartals die Zuſtellung der
Se nicht unterbrochen werde und bemerken für auswärtige

eſteller daß die Saale Zeitung im amtlichen Zeitungs
verzeichniß unter Nr 4606 eingetragen iſt

Der vierteljährliche Bezugspreis beträgt für Halle 2,50durch die Poſt bezogen einſchließlich der Poſtgebühr aber

ohne VBeſtellgeld 3 M
Bekanntmachungen n bei dem großen Leſerkreiſe

der SaaleZeitung den günſtigſten Erfolg
Für die Leſer in Halle und im Saalkreiſe be

merken wir daß die Bekanntmachungen des
königl Landrathsamts des Saalkreiſes des
Magiſtrats und der ler der StadtHalle ſoweit ſie von allgemeinem Jntereſſe ſind
durch unſere Zeitung veröffentlicht werden

Redaktion und Expedition der Lagle Zeitung

Die Urſache und der Urſprung des

Kulturkampfes

Die Nordd Allg Ztg will beweiſen daß der Kultur
kampf nicht eine Folge des Unfehlbarkeits Dog
mas ſondern des Verhaltens des Centrums von
1871 ab ſei Sie veröffentlicht zu dieſem Zwecke eine Reihe
diplomatiſcher Aktenſtücke die vom 17 April bis 22 Juli 1871
wiſchen Bismarck und dem damaligen Geſchäftsträger in
om Graf Tauffkirchen gewechſelt worden ſind Daraus

eht hervor daß Bismarck ſchon damals wiederholt ein Ein
chreiten des Papſtes gegen die Centrumspaärtei verlangte

welche die Autorität der Regierung mit den Mitteln und dem

Halle a d Saale Dienstag den 29
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Der Bote für das Saalthal
Einundzwanzigſter Jahrgang

s Nom 21 April 1871An den Reichskanzler Fürſten v Bismarck Durchlaucht
Kardinal Antonelli erklärte mir daß er die Haltung der

katholiſchen ſogenannten Centrums Fraktion im Reichstage als
taktlos und unzeitgemäß mißbillige und beklage

gez v Taufftirchen
Nun folgt eine Reihe weiterer wenig umfangreicher Akten

ſtücke in denen von deutſcher Seite Beſchwerde geführt und von
römiſcher Seite zunächſt noch mit Bedauern ausweichend ſo
dann aber dahin geantwortet wird daß der Vatikan ſich in
die politiſchen Angelegenheiten der Katholiken nicht miſchen
könne Hierauf folgen dann die beiden die eigentliche Ent
ſcheidung enthaltenden Aktenſtücke welche lauten

Berlin 30 Juni 1871
Nr 8 An den Geſchäftsträger

Grafen v Tauffkirchen
Euer Hochgeboren erwähnen in dem gefälligen Bericht vom

21 Jnni über Jhre Audienz bei Seiner Heiligkeit die Be
merkungen welche der Papſt Jhnen über die aus dem
Kommunnismus der Geſellſchaft drohenden Gefahren gemacht
hat Wir ſind nicht blind gegen dieſe Gefahren und erkennendie Aufgabe der Regierungen ihnen entgegenzutreten umſomehr

aber müſſen wir bedauern daß wir darin nicht nur nicht unterſtützt
werden von der katholiſchen Kirche und ihren Organen ſondern
daß gerade diejenige Partei welche ſich vorzugsweiſe als die
kirchliche und päpſtliche bezeichnet und deren Abgeordnete durch
gehends unter der entſcheidenden Mitwirkung der Geiſtlichen
ewählt worden ſind nur dazu beiträgt dieſe Gefahren zuſtet ern und den Regierungen ihre Aufgabe zu erſchweren

enn die Regierungen früher hoffen mochten wenigſtens
an den beſſeren Elementen dieſer Partei welche ſich konſervativ
nannten und ſich als Vertheidiger der ſoziglen Ordnung
gerirten eine Unterſtützung zu finden ſo hat das Auftreten
derfelben in der letzten Zeit in den einzelnen Ländern ſowohl
wie im Reichstage in der ganz von der Geiſtlichkeit beherrſchten
Fraktion des Centrums ihnen die Augen darüber öffnen müſſen
daß ſie innerhalb derſelben keine aufrichtigen Freunde und
keine Bundesgenoſſen ſuchen dürſen Ich will über die Motive
und Geſinnungen der einzelnen nicht urtheilen als Ganzes aber
hat das Verhalten der Fraktion nur dazu beigetragen die ſub
verſiven aller Autorität der Regierung feindlichen Tendenzen

Beiſtande der Revolutionsparteien üntergrabe Antonelli er
niemals in die politiſcheklärte wiederholt daß der Papſt ſi

n jaten miſche und weder dasdecht noch die Abſicht habe den d e e
ſungen zu ertheilen Schließlich erklärt
Noke vom 39 Juni 1871 Die aggreſſive Tendenz der
die Kirche beherrſchenden Partei nöthigt uns zur
Abwehr mit allen Mitteln kann oder will man im
Vatikan mit dem Centrum nicht brechen Jeine An
Fifte auf uns nicht verhindern ſo lehnen wir die

erantwortung für die Folgen ab
Das iſt der ſummariſche Jnhalt der veröffentlichten Akten

ſtücke von denen einige nachſtehend im Wortlaut folgen mögen
Die Eröffnung ver Feindſeligkeiten geſchieht folgendermaßen

Berlin 17 April 1871
An den Geſchäftsträger Grafen v Tauffkirchen

Erwähnen Sie ohne Jnikiative zu nehmen in gelegentlichen
Geſprächen daß die wenig taktvolle Art in der die ungeſchickt
konſtitnirte katholiſche Reichstagsfraktion ihr aggreſſives Vor
gehen gegen das neue Reich ſeine Regierung in Scene geſetzt
hat der antipäpſtlichen Bewegung die Shmpathien auch ſolcher

smarck in einer

u verſtärken und 43 fördern Jch muß es leider für voll
onmen bedeutung erklären wenn Eure Hochgeboren in
hrem anderweiten Bericht pom 23 Juni Nr S ſagen daß

Der Kardinal Antonelli perſönlich dem Bündniß der ſogen
Schwarzen nit e wider erkläre denn lichfürchte daß er nicht überall dieſelbe Sprache ſpricht ondern

es mit keiner Partei verderhen möchte und wenn Wie EllerHöchgeboren eben dort bemerken ein anderer Einſtuß mewüger

iſt als der ſeine ſo ſind wir durch alle ſeine Erklärungen oder
perſönlichen Anſichten um nichts gebeſſert
Dieſer Einfluß wirkt überall dahin die Autorität der Re

gierung zu uüntergräben Wir begegnen dieſem Eiufluſſe überall
gls einem Gegner der Regierungen und dies namentlich in
Preußen wo nach dem oft wiederholten Zeugniß des Papſtes
ſelbſt die katholiſche Kirche eine freiere und beſſere Stellung hat
als in irgend einem Lande der Welt und nach eben dieſem
Zeugniß gerade die Dynaſtie nicht aufgehört hat der Kirche
und dem Papſt ſelbſt das freundlichſte Wohlwollen zu beweiſen
Ungeuchtet dieſes Auerkenntniſſes geht die Tendenz jenes geiſt
lichen Einfluſſes auf die unteren Voltsſchichten dahin der
Dynaſtie und der Regierung die Sympathien der katholiſchen
Bevölkerung welche doch die wohlthätige Fürſorge derſelben in
allen ihren kirchlichen und religiöſen Jntereſſen empfindet zu
entfremden Es iſt nicht anders in den übrigen deutſchen
Stagten in denen der Klerus zum Theil in offene Oppoſition
eher die wohlwollenden Regierungen tritt und Hand in Hand
geht damit eine nicht minder tendenziöſe Oppoſition gegen die

2

c 1J S J feeer

holte die beſtimmte Verſicherung daß die Kurie Ein
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werden die Spaltzeile oder deren Raumo ſree etenn rechn
und in der Expedition von unſe
Annahmeſtellen und allen Annoncen

Expeditionen angendmmen r
Neklamen die Zeile 40 Pfg

Erſcheint täglich
mit Ausnahme der Sonn n Feiertage

bald mit den demokratiſchen aller nationalen Politik feindlichen
Elementen und Tendenzen verbindet aWenn dieſer Einfluß mächtiger iſt als die perſönlichen Ge
finnungen des Kardinals und des Papſtes felbſt welcher u
wiederholt Sympathien für die nationale Sache des Deutſchen
Reiches kundgegeben hat wird er doch im Namen des Papſtes
geübt und ſo iſt es dieſer Einfluß mit dem wir zu rechnen
und nach welchem wir unſere u zu der Kirche und zu
ihren Organen welche unter ihm ſtehen zu richten haben
Wenn die Partei die Kirche beberrſcht ſo iſt es eben nicht
anders möglich als daß die Kirche darunter leidet
Wir ſehen in dem Gebahren dieſer Partei die Gefahr für

die Kirche und den Papſt ſelbſt das Bündniß der ſchwarzen
mit der rothen Partei welches der Kardinal Antonelli miß
billigt hat ſich an vielen Punkten als eine vollendente Thatſache

ezeigt iſt es doch ſelbſt im Reichstage durch den Verſuch der
Einführung der Grundrechte offen zu Tage getreten Daß
gerade in dieſem Bündniß für die Kirche ſelbſt eine Gefahr
ſegt und was ſie von ſolchen Bundesgenoſſen zu erwarten hat
darüber hätten ihr die neueſten Ereigniſſe in Paris die Augen
öffnen können Aber man ſcheint ſich in Rom darüber zu
täuſchen ſonſt hätte man wohl kaum Auſtand genommen die
Mißbilligung welche der Kardinal Jhnen gegenüber aus
geſprochen hat auch öffentlich kund werden zu laſſen Daß die
Einwirkungen der ſangtiſchen Partei in Roin nicht auf einen
unfruchtbaren Boden fallen zeigt dasjenige was Euer Hoch
geboren ſelbſt über die reſervirtere Haltung des Kardinals
Antonelli Jhnen gegenüber ſagen ich kann dieſelbe wie ich
Jhnen bereits telegraphiſch angedeutet habe nur der Ein
wirkung der Partei zuſchreiben welche den Fürſten von Löwen
ſteinHeubach nach Rom geſandt hat um dort ſich ſelbſt zu
rechtfertigen und vermuthlich im Vatikan mit den Folgen einer
Desavouirung geradezu zu drohen

Dieſe aggreſſive Tendenz der die Kirche beherrſchenden Partei
nöthigt uns zur Abwehr in welcher wir nur unſere eigene
Vertheidigung ſuchen die wir aber mit allem Ernſt mit den
uns zu Gebote ſtehenden Mitteln durchführen wüßen dann
man ſich im Vatikan entſchließen mit der regiernngsfeindlichen
Partei zu brechen und ihre Angriffe auf uns zu vergnderſ ſo
wird uns das nur erwünſcht ſein kann oder will man das
nicht ſo lehnen wir die Verantwortung für die Folgen ab 4

gez v Bismarck
Rom 22 Juli 1871

Nr 10 Der Geſchäftsträger an Herrn v Thiele S
z Erlaß Nr 8 vom 30 Juni habe ich durch Feldjäger

erhalten
Auf nei daederung im Sinne des letzten Satzes ant

wortete Kardinal Antonelli entſchieden ablehnend und et

et i auf diepolitiſche Haltung der klerikalan Pertei in Deutf niemals
geübt habe und niemals üben werde

gez v Tauffkirchen

Eine weitere Würdigung dieſer Aufklärungen über die Ge
ſchichte des Kulturkampfes uns vorbehaltend ſei für heute
nur bemerkt daß das deutſche Volk wohl mit einigem Be
fremden von denſelben Kenntniß nehmen wird Bisher war
man in deutſchen Landen des Glaubens daß der Kampf gegen
Rom der Sache der Nation und der Kultur dem politiſchen
Beſtande und der geiſtigen Freiheit des deutſchen Volkes im
neuen Reiche gegolten habe Und was erfahren wir jetzt
Daß es ſich von vornherein nur um eine Mächtfrage um
eine innere parlamentariſche Machtfrage um die Beugung
einer unbotmäßigen Partei unter die Regierung gehandelt hat
Der Kulturkampf iſt alſo dem deutſchen Volke
gegenüber unter falſcher Flagge geführt worden
Hätte man das wirkliche Ziel und den alleinigen Zweck ſchon
damals ſo rückhaltlos offenbart wie dies jetzt geſchiehtKreiſe zuführt denen ſolche früher fremd waren

gez v Bismarck

20 Gottes Mühlen
Roman

von Ew Aug König
Fortſetzung

Erwin nickte befriedigt und ſchritt durch den weiten kühlen
Hausflur dann über den Hof an Stallung und Remiſe vorbei
und trat in den ſchattigen ſorgſam gepflegten Garten

Die Farbenpracht der blühenden Roſen leuchtete ihm aus
der Ferne entgegen Dorthin lenkte er ſeine Schritte und
in ſeiner Erwartung ſah er ſich nicht getäuſcht hinter den
Roſen im Schaukelſtuhl faß ein blondes ſchlaukes Mädchen im
Schatten einer mächtigen Blutbuche Bei ſeinem Anblick erhob
ſich das Fräulein mit holdem Lächeln und bot ihm die kleine

Hand
nene Beſuch mir oder meinem Papa fragte ſie
alkhaft
Beiden Fräulein Erna erwiderte er Mit Jhrem Herrn

Papa habe ich einige Geſchäfte zu ordnen und ich wünſche nur
daß er ſeine Sieſta nicht ſobald abbrechen möge

Wenn er wüßte daß Sie hier ſind würde er ſich jedenfalls
beeilen Sie zu begrüßen ſcherzte ſie während ſie eine dunkel
u re pflückte Wäre Ihnen das nicht angenehm Herr

aron
Darf ich Sie um die Roſe bitten er ohne ihrea r e van 7 4 eJch würde Jhre Bitte gerne erfüllen aber ich fürchte dieRoſe könnte zur Verrätherin Werden ſagt
Jnwiefern
Papa kennt jede Roſe in ſeinem Garten ſie ſind ſeine

ſähe er nun dieſe Roſe in Jhren Händen ſo
würde er ſicherlich fragen wer ſie Jhnen gegeben habe antwortete Erng und ihre Wange färbten o plötzlich dunkler
als ſie jetzt den e M rwins begegnete

So Würde ich erwidern daß ich ſie aus Jhrer Hand
einpfangen habe

Vater wehrte mir nichr

nationale Sache welche ſich bald mit den partikulariſtiſchen

Er würde in Zukunft nicht mehr ſo lange Sieſta halten,
erwiderte ſie mit ſchelmiſchem Lächeln

Und nun will auch ich fragen wäre Jhnen das un
angenehm

Sie ſenkte die langen ſeidenen Wimpern vor ſeinem Blick
und bis zu den Schläfen hinauf übergoß dunkle Gluth ihr
ſchönes Antlitz

Jch will ehrlich ſein und Jhre Frage bejahen Herr Baron,
ſagte ſie Sie kennen ja mein einſames freudloſes Leben in
dieſem Hauſe Die Plauderſtündchen mit Jhnen bieten mir
die einzige Abwechſelung in ihm

Gott ſegne Sie für dieſe Offenheit, erwiderte er mit
bebender Stimtme ſie macht mir Muth eine Frage an Sie
zu richten von deren Beantwortung das Glück meines Lebens
abhängt Erna wollen Sie meine Lebensgefährtin werden
Was ich Jhnen bieten kann Sie wiſſen es und vielleicht hat
es keinen Reiz für Sie die Gattin eines Landjunkers zu ſein
der mit ſeiner ganzen Kraft ſich ſeinem Berufe widmen muß
aber die treue Liebe eines Mannes

Genugl unterbrach ſie ihn leiſe Verkleinern Sie Jhren
n nicht Wo das Herz redet da ſind die Worte über

üſſig
Jch will Dir dankbar ſein ſo lange ich lebe, ſagte er in

tiefer Bewegung War Dein Daſein bisher einſam und
freudelos ſo ſoll nun meine Liebe a reich entſchädigen

Einſam und frendelos, wiederholte ſie ſinnend auf die
Roſen blickend vor denen ſie noch immer ſtanden Wie

konnte es auch anders ſein Die furchtbaren Heimſuchüngen
ben meinen armen Vater finſter und d Nie

ſah ich eine fröhliche Geſellſchaft in unfren Rämmen Mein
wehr Theater und Konzerte zu beſuchen

aber nie ging er mit mir unſer Diener brachte mich im
d hin und holte auich wieder ab und ſehr ſelten fragte
der Vater mich ob die Vorſtellung mir gefallen habe Nür
eine Freundin habe ich Hild v
nicht oft Die Stille in unſerm Hauſe mag ſie wohl ver

n et war es ſicher nicht daß unſet ſtsband Wedel wurde Als ich Dich un
Und wiſſen Sie was die Folge wäre
Nun

vor einigen Mongten war s mein Vater wollte Dir einige immer zeigteKachohenſe en vert be
ſeltene Pflanzen in unſerm G

egard Winterfeld auch ſie kam

der Kulturkampf würde nicht jene große Begeiſterung geweckt

gegneten wir uns da ſchlug ſchon in der erſten Stunde mein
Herz Dir entgegen

Und nun werde ich mit dieſer Roſe vor Deinen Vater hin
treten und ihn um Deine Hand bitten Erna

Nicht doch warte bis Du Deines Vaters Einwilligun
haſt, ſagte ſie raſch und beſorgt mein Vater wird
zuerſt fragen und dieſe Frage mußt Du mit Sicherheit be
antworten können

Nun denn wie Du es willſt, erwiderte er nach kurzem
Nachdenken Jch möchte lieber hente noch mein Glück aller
Welt verkünden aber Deine erſte Bitte darf ich nicht abhlenen
Doch morgen komme ich und werbe um Dich Dir bangt doch
nicht Erng vor der Weigerung Deines Vaters 7

Unmöglich iſt dieſe Weigerung nicht, ankworkete ſie mit
einem Seufzer r

Was könnte er gegen mich einzuweunden haben
Nichts und dennoch habe ich keine rechte Zuverſicht
Sei uur ruhig ich fürchte keine Abweiſung Aber ich

glaube wir müſſen nun ſcheiden, fügte er mit einem Blick
auf ſeine Uhr bei Soll Dein Vater heute noch nichts er
fahren ſo darf ich nicht läuger ſäumen er wird bereits in
ſeinem Kabinet ſein Sei fröhlich und guter Dinge

Erng blieb bei den Roſen zurück der junge Baron aber
ſchritt mit gedankenvoller Miene dem Hauſe zu

An der Einwilligung ſeines eigenen Vaters zweifelte er nicht
Und was könnte Strombeck gegen ihn einwenden Auf ſeiner
Perſon ruhte kein Makel Alle die ihn kaunten bewieſen ihm
Achtung Seine Vermögensverhältniſſe waren geordnet der
Bankier wußte dies Alſo waren guch nach Seite hin
alle Beſor unbegründet Nur Mith l

Er ſtrich mit der Hand einigemal der die Sürn dann
klopfte er an die Thüre des Kabinets und im Augen
blick ſtand er dem Vater Ernas gegenüber

Der hagere Herr mit dem bartloſen von zahlloſen Furchen

Lächeln dieſes Lä wich ſchon nach einige denwider dem Euſſen harten Ausdrug den ſein Geſicht ſaſt

durchzogenen Antlitz empfing ihn mit einem gezwüngenen

Er klemmte das goldene Lorgnon auf die ſcharf gebogen
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Dreißig Jahre

a Nicht mehr für die Anführer inn Kuſturkgmp
aber für das deutſche Voll das ſo einmüthig in der Schlacht
linieerſchien als es glaubte däß es zum Kampfe für ſeine
re und ideglen Guter entboteit worden ſeiwird diefe KanbſſaSaule künftig ein ehrenvolles Zeichen ſein

h Politiſche Ueberſicht
n Spanien iſt man wieder einer vwepubliban iſſchenB chns rung auf die Spir gekonjnem Es liegt darüber

Plgendes Telegramm vor iMadrid Mätz In lehter Nacht ſind vier ehtet
Perſonen verhaftet worden welche in dem Verdacht ſtehen gege

die Regierung zum konſpiriren Auch in Barcelona Valeneia
Sevilla Valladolid und u haben Verhaftungen ſtattgeſundei

nnd war wegen Theilnahme an er reruehrtanfcherr Vere ſener tebölutfonre an die Arinee Ferichtete
Proklamationen heſchlaanähmt Nach den neueſten Telegtammen
welche aus den Provinzen hier eingetroffen ſind berrſcht übrigens

daſelbſt vollſtändige Ruhe h i e
W r Korr wirh net er Derumäniſche jerung und die Pforte bengchrichtigten diehege Regiernig daß ſich in Reni bewaffnete Banden

organiſirten um in Bulgarien einzufallen en

a n w V h n WErridßitnnenev Nicht wehr f Anf t
G

General Gené meldete telegraphiſch aus Maſſauah
oom 23 d daß Ras Allula am Donnerstag denn l 7 d
Asmara mit einem kleinen Gefolge verlaſſen habe um ſfich
wie es ſcheine vom Negus berufen nach Makalle zu begeben
Graf Savoirdux befinde ſich noch in der Gefangenſchaft Er
Gené habe die von Räs Allulg für Savoiroux s
Freigabe geſtellte Bedingung nämlich die Aus
a eines Theiles der noch in Maſßſanugh

befindlichen beſchlagnahmten Wäffen ſchon vor

weitere Offiziere ſind unter einer Koſakeneskorte in die

Anſicht c lenkeinem Falle dem Dienſt un Heere entziehen dürſten da di
rig Meinung dieſe Fahnenflucht ſchwer verürtheilen

würde agugleich wurde jedoch der Abgeordnete Laiſant be
auftragt die Angelegenheit gründlich zu ſtudiren undidem Ans
ſchuſſe darüber Bericht zu erſtatten Latſant hat infolgedeſſen
eine Verſammlung jener 190 vienſtpflichtigen Abgeordneten
Linberfen um ſie über vie Frage der Dienſtbefreiung zu

ren n 009 bot 1 b o hinSelbſt in diplomatiſchen Kreiſen ſchreibt der Korreſpondent

der Daily News ünnéSt Petersburg geht das
Gerücht daß die während der letzten Woche in Pekersburg
Verhaftetken in u n ſen geföltert werden
Dennhch glaube jch daß dieſe Gerüchte ünbegrünvet ſind
Abpotaten welche während der kehten 5 oder b Jahre die
politiſchen Gefangeiſen beſucht haben und welchen es freiſtand
mit ihnen in der Feſtung zur ſprechen haben mirgerzählt daß
die politiſchen Verbrecher immer mit ihrer Behandlung zu
frieden geweſen ſind Freilich ſetzten die Advokaten hinzu r ſie
möchten nicht für das einſtehen was geſchehen möge nachdem
die Gefangenen einmal zum Tode verurtheilt wären Ein
ruſſiſcher Miniſter welchen ich darüber befragte theilte mit
mit daß die Htrpen vor ihrem Prozeß gut behandelt
würden jedoch ſei das was die ziuſn Tode Veruxtheilten in
den Zellen zu erdulden haben viel ſchlimmer als der Tod

eſtung abgeführt worden
Folgendes Schreiben des kathol Prieſters Keller welches

er im Kilmiginham Gefängniß in Düblin verfaßt hat
wird veröffentlicht Wenn ich hier bleiben muß bis ich
ſterbe werde ich niemals mich zu der ſchändlichen Handlungs
weiſe herbeilaſſen welche Richter Boyd von mir verlangt hat
und das Vertrauen eines wehrloſen aber hingebenden Volkes
mißbrauchen Wenn vie Zeit kommt falls ſie überhaupt in
dieſem Leben konimt wo ich wieder frei ſein werde ſo iſt mein
einziger Wunſſch unbemerkt und in aller Stille dieſes Gefängniß

den Eintreffen des Telegramms des Mäniſters
Grafen Robilant vom 20 d abgelehnt Der Aus
tauſch von Mittheilungen wegen Freigebüng der Gefangenen
habe nicht die Bedeutung von Friedensunterhaüdlüngen gehabt

Der berliner Korreſpondent der Morning Poſt telegra
phirt Der Hauptſchlüſſel zur orientaliſchen Frage ſo äußerte
ſich ein Diplomat mir gegenüber beſteht in der Erhaltung
der Jntegrität und Ungbhängigkeit des König
reichs Rumänien und es wird für Rußland faſt un

Rumänien nicht als Stützpunkt gewinnt Ich bin in der
Lage mittheilen zu können daß der Beſuch des Königs und
der Königin von Rumänien in Berlin zur 90 Gebnrtstags
feier des Kaiſers zugleich einen wichtigen polikiſchen Zweck
hatte Er beſtand darin von der deutſchen Regierüng dieſelben
Garantien und Verſicherungen zu erhalten welche Oeſterreich
gegeben worden ſind Es iſt natürlich äußerſt ſchibierig genau
die Baſis der Verhandlungen kennen zu lernen welche geheim
gehalten wird Jch habe jedoch guten Grund anzunehmen
daß König Karl obgleich es ihm nicht gelungen ſeit mag

einen Vertrag wie den zwiſchen Deutſchland und Oeſterreich
gbzitſchließen Berlin höchſt befriedigt über die ihm gegebene
Verſicherung verläßt daß Deutſchland jedem Schritt opponiren
werde welcher die Integrität und Unabhängigkeit Rumäniens

zu gefährden droht u tnDie franzöſiſche Deputirtenkammer nahm am
Sonnabend im weiteren Verlaufe der Berathung die Er
höhung des Eingangszolles für Hammel undSchafe von 3 auf 5 Fres r je 100 Ka friſches Fleiſch von

7 auf 12 Fres an Der Artikel welcher den Eingangszoll
für Ochſen von 25 auf 38 Fres erhöht wurde augenommen
auch die Erhöhung des Eingangszolles auf Kühe von 12 auf20 Fres auf Kälber von 4 auf 8 Fres genehmigt

Nach dem Bonlanger ſchen Geſetzentwurf über den
Heeresdienſt würden in Frankreich im Kriegsfalle von
den 584 Abgeordneten 190 theils in der Reſerve theils in der
Laundwehr dienſtpflichtig ſein Einige Abgeordnete haben gel
tend gemacht daß gerade in ſchweren politiſchen Zeiten die
Kammer vollzählig beiſammen ſein müſſe Bor einigen Tagen
hat ſich der Heeresausſchuß mit der Frage beſchäftigt und ſeine

möglich ſein ſeine ehrgeizigen Pläne auszuführen wenn

Vollzug vorgelegt

auch an ſeinen regelmäßigen Spazierfährken behindert Das Un

Alexander auwefend Am Nachmittage unternahm die Kaiſerin

zit verlaſſen

Die griechiſche Kammer nahm am Sonnabend die
Tabakſteuer vorlage mit 81 gegen 25 Stinmen an

Nachrichten aus Herat zufolge hätte der Emir von
Afghaniſtan 10 Mann zur Verſtärkung von Herat
beordert um Herat gegen etwaige feindliche Abſichten Jskander
Khans zu ſichern

Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Liſſabon 27 März iel und die Fürſtin von

Hohenzollern ſind heute hier eingetroffen
Paris 26 März Verſchiedene Journale erzählen ein Be

ganiter des Kriegsminiſteriums Namens Egrolles ſei
als Verräther entlarvt worden derſelbe ſei liberſührt dem erſten
Militär Attaché der deutſchen Botſchaft als Spion gedient
zu haben Sicheren Jnformationen züfolge iſt dieſe Geſchichte
ſoweit dieſelbe den deutſchen Militär Attaché betrifft
vollſtändig unwahr derſelbenkennt dieſen Beamten
nichtreinmal dem Namen nach

Wien 26 März Die Poljt Korreſp meldet aus Kon
ſtantinopel der türkiſche Miniſterrath habe beſchloſſen die Ge
nehmigung zum Bau einer normalfpurigen Eiſenbahn von
Jsmidt nach Diarbekir der Unternehmergruppe Seefelder
zu ertheilen der bezügliche Beſchluß ſei dem Sultan bereits zum

Dentſches Reich
Berlin 27 März Se Maj der Kaiſer mußte ſich geſtern

einige Schonnng auferlegen und nahm deshalb im Laufe des
Tages weder Vorträge nöch Meldungen entgegen Wie im Reichs
anzeiger mitgetheilt wird leidet der Kaiſer ſeit einigen Tagen
an einen Erkältungsziiſtande wobei gich das linke Auge in Form
einer leichten Entzündiing betheiligt iſt Hierdurch war der Kaiſer

wohlſein beſteht wie uns geſchrieben wird in einen hartnäckigen
Wiederauftreten eines alten Nierenleidens zu dem ſich eine weitere
Erkältung und die Entzündung des einen Auges hinzugeſellt hat

Die Kaiſerin wohnte heute dem Gottesdienſte im Dom bei
Dort waren auch der Großherzog die Großherzoginsund
Prinz Ludwig Wilhelm von Baden der Kronprinz und
die Kronprinzeſſin von Schweden und der Prinz

Naſe und warf einen raſchen ſcharfen Blick auf die Roſe die
Erwin ſammt der Reitgerte guf den Tiſch gelegt hatte

Jch hoffe Jhr Herr Vater befindet ſich wohl fragte er
Er ſendet Jhnen ſeine beſten Grüße anlwortete Erwin

der ſein Portefeuille hervorgeholt und ein Päckchen Banknoten
d zenow men hatte

haler Papa wünſcht auch dieſes Geld in Vierprozentigen
Staatsſchuldſcheinen anzulegen bin e

Soll prompt beſorgt werden, nickte der Bankier haben
Sie die Güte das Geld an der Kaſſe einzüzahlen oder wir

öännens auch hier abmächen
Er drückte z Knopf des elektriſchen Läutzverks und
bald trat der Kaſſirer ein welcher das Geld in Empfang
Außerdem wünſcht mein Vater Ihr Urtheil über die neue

wieder entfernt hatte Wenn es ein durchüns ſicheres ſolides
kiſt ſo ware er wohl geneigt einen nainhaſten Poſten

zu kau z 1 u 9 eDinn Stagtspapiere dafür Zu verkaufen fragte der
ebl unſere Reite würde ſich dadurch bebentents ver

i

untwortete Strombeck
Sicherheit ſagen vb vieſes ruſſiſche Pap

Und die Sicherheit der geren e in demſelben Grade

ſſi er nach einem halbenJahre noch venſelben terth hat Es iſt ein Spekulations
r man kann dabei verdienen aber auch viel verlieren

iſt da ich muß Gewißheit haben uuß die Hoffnungen im Keimewollen und das kann er micht mehr wenn er täglich den Kurs erſücen n b i a vo ins rren Herrn Papg iſt das nichts erdwird ruhig ſchlafen

zettel ſtudiren muß
Sch danke Jhnen Papa wird ohnedies in der nächſten Zeit

Aufregung enu haben i c le
Wodur agte der Bankiers raſch und es lag eine un
e Erwartung in dem

anſchaute

a n ger uKennen Sie ich ſnlihe Goibe d n nd blickte in denVBartan Hhingug verndinend ſchüttelte er gen an
e die Ehre ſagte en er her wöht ſo

üben e ne e henn r Thre t tot

Papa dieſe Nachricht von der er noch keine Ahnung hat

Jch n Ihnen wieder fünftauſend

h ad
entpfehlen Sie mich Jhrent Herrn Vater n

u r h ne der ſein ren truſſiſche Anleihe zu hören ſagte Erwin als der Kaſſierer ſich Je e
s ſchäſtsverbindung urinelte er Worn
hat ich e nicht Nun wird de Finch ſich ertüllen der mich
ſolange verfolgt hat un 2äld nern o on Aud

Er legte die Hände auf den Rücken und wauderte ſlangfam
auf und nieder das Zucken der feſt aufein ander gepreßten

o Die Roſe war aus meinem Garten fuhr er nach einer
Paiſſe in ſeinen Selbſtgeſprägh fort Ich kann nicht glaubenkann mit vaß er eng ſe e
e Hüüpfen ſich daxan Hoffuungen vie

erreicht als ſie geöffnet wurde und Rüdbdiger eintrat cheudan i tbar bot

lick mit welchem x den jungen ihm vorſtellte d ihn ochirn
n Woinit känn ich dienen fragte der Bankier indein er

nench kommne en Buche und gedenke hie t hier zu
bleiben erwiderte Rüdiger n ne e
Darxf ich Sie vitten dieſe Anweiſungen und Wechſel ein
ukaſſiren und mir den Betrag gut zu ſchreiben Ich werde

Da wird die Freude des Wiebderſehens groß geweſen ſein
Er will üns morgen erſt beſuchen ich bringe meinem

So ſo ſagte Strombeck gleichgitig und ſein Blick ſtreifte
abermals die dunkle Roſe Nein ich habe ihn nicht gekannt

Erwin hatte ſich erhoben Die Kälte und Zurückhaltung
des alten Herrn befreindeten ihn ſonſt war der Bankier
herzlicher gegen ihn geweſen n
euch werde h die Stagtspapiere in einigen Tagen
ſchickeit, nahm Stroubeckz och eiſtmal das Wort indem er

die Hand zum Abſchied reichte Bilte Herr Baxon

Erwin verneigte ſich und verließ das Kabinet Strombeck
hielt den finſtern Blick lange uf vie Thür zeheftet hinter

gaube wäre beſſet geweſen wenn ich dieſe Ge
Kbgelehnt hätten nurinelte er Warhn

Lippen bekundete die Erregung die in ſeinem Jntern tobten

e gepflückt hat Sollte Exng ſie ihm

wäre wieder ein tückiſcher Schlaäg g Des ierbittlicenickſals das mir keine rohe Stunde ch
r gönnen will

Er ſchritt auf die Thüre zu aber er hatte ſie noch nicht

ende Miltittt Leldingen enlgegen
An MNächnittag fand in prinzlichen Paldis Taſell von etwa
200Gede ken ſtatt an welcher mit der kron prinzlichen Familie auch
der Großherzog der Erbgroßherzog und die Prinzeſſin Jrene von

ſern und der Prinz und die Prinzeſſin Chyiſtign von Schleswigd Uebſt Gefolge heilnahnen Abends waren die Herr
ſchäften mit anderen Zuürulichteite t Brerihane anweſend

eute am Sonntkage deir 27 März dem Todesktage des Prinzeng begab ſich die geſammte Kronprinzliche Familie wie

älljährlich an dieſen Tage näch re wohnt auch der Erb
oßberzög von Heſſen und die Prinzeſſfit Jrente von Heſſen dieHerr e begleiteten Vorgeſtern hatten die Krnprinzlichen
errſchaften einer Einladung des großbritänniſchen Botſchafters

Sir Edward Malet und deſſen Gemahlin zum Mittageſſen ent
ſprochem Am Abend gaben der Kronprinz undo die Kronprinzeſſin
dem Prinzen von Wales bei der Abreiſe von Berlin bis zum
Bahnhof Friedrichſträßer das Geleit Der König von Rumäniemn ſattete vorgeſtern dem Fürſten Bis marck einen längeren

Beſuch ab Vorgeſtern abend hat das rumäniſche Königspaar
Verlim wieder verlaſſen Die Bermähling des Prinzen Heigrrich
mit der Prinzeſſin Jrene von Heſſen wird wie verlautet im
nä Winter inden Das junge nimmtdann im Schloſſe zu t ſeine Wohnung Aus Anlaß derErkrankung der Königin von S Keden werden ſich der
Kronprinz und die Kronprinzeſſin von Schweden am
7 früh von hier direkt nach Stockholtir zuviickbegeben jedoch
ihre beiden Söhne Giſthve und Wilhelmm von deuen derritie
ebenfalls nicht ganz wohl iſt bei ihrer Großmutter der Großberzogin
von Baden welche vorläufig nicht uach Karlsruhe zurückkehrt
ſonderwm bis zur Wiederherſtellung ihres Kaiſerlichen Vaters in

Berlin bleiben wird Bekanntlich beabſichtigten die
wediſchen Kron prinzlichen Herrſchaften vor ihrer Heimkehr nach

Schweden ſich auf einige Zeit mit der großherzoglich badiſchen
Familie nach Karlsruhes begeben tn 90 1

Berlin 26 März Nach Erledigung der 2 Berathüig der Novelle zum Keichsbeamtengeſeh begann heute

im Reichstage die erſte Leſung des Geſetzeitwurfs betr
den Verkehr mit Kunſtbutter Nachdem der Direktor
im Reichsgeſundheitsamt Geh Rath Köhler vie Vorlage be
gründet welche nür den Zweck habe dafür zu forgen daß die
Kunſtbutter im Verkehr gitch als ſolche bezeichnet werde ent
wickelte ſich eine Debakte bei der die Parteien in aufgelöſten
Reihen käntpften Für die Vorläge ſprachen nur Dr Witte
dfr Und Sabor ſoz Dieſen am nächſten ſtand der

nationalliberale Abg Pelers der nur den Namen Kunſt
butter perhorreszirt und Abg Lucius Centr welcher die
Kunſtbutter für unſchädlich erklärte Graf Holſtein Gehlert
Bayha Rp ſolvie Menzer Und Graf Schlieffeit konſ und
Graf Hoensbroeck Ceuntr hielten ſogar die Färbung der
Kunſtbütter und das Verbot der Miſchüng von Milch und
von Kuuſtbutter für nothwendig Schließlich wurde die Vor
lage an eine Koin miſſion von 28 Mitgliedern verwieſen Am
Montag findet die 3 Berathung des Etats ſtatt und ſoll
daun die Vertagung bis zum 20 Aprih eintreten Das
Abgevrdnetenhaus nähme heute ind 3 Berathung die
Kreis und Provinzialordnung für die Rheinprovinz ünver
ändert an Der Antrag der Kommiſſion Hitze die Re
gierung zür Vermehrüung der Zahl und der Bezirke der
abrikinſpektoren aufzufördern wurde trotz der Erklärung des

Minjſters v Boetticher daß ein ſachliches Bedürfniß für
dieſen Antrag nicht vovpliege gegen die Stimmen der beiden
konſervativen Parteien und eines Theils der Nationalliberalen
Dr Dürre Tröndlin Dr Reinhold für den Antrag angenommen

Die Freiſinnigen ſtimmten für den Autragg Dienstag Wahl
prüfungen und Petitionen Das Herrenhaus erledigte

heute das Sekundärbahngeſetz die EiſenbahnVerſtaatlichüngen
und kleinere Vorlagen und vertagte ſich dann auf unbeſtimmte
Zeit Der Geſetzentwurf betr die Berufsgenoſſenſchaften für
die Unfallverſicherung der ländlichen Arbeiter hat noch nicht
erledigt werden können weil die Kommiſſion für Agrar
angelegenheiten welcher die Vorlage zur Berathung überwieſen
war vegen Beſchlilßunfähigkeit keine Sitzung halten konnte

Die Mittheilung der N L K daß ein neuer
Branntweinſteuer Geſetzentwurf ausgearbeitet iſt
können die offiziöſen B P N beſtätigen Wenn aber das
nationalliberale Organ unter Hinweis auf die Schwierig
keiten einer richtigen Abgrenzung der widerſtreitenden Julereſſen
es als zweifelhaft beträchtet daß der Geſetzentwurf noch in
dieſer Seſſion eingebracht werden würde ſo glaubt das offiziöſe
Organ einer ſolchen Annahme auf das Beſtimmteſte
widerſprechen zu können Und es fährt dann fort

Wir möchten im Gegentheil die Hoffnung daß die Schwierig
keiten über eine richtige Abgrenzung der widerſtreitenden
Jntereſſen welche ſich bei den vorläufigen Beſprechungen
zwiſchen den Majoritätsparteien ergeben haben noch vor der
Einhringung des Geſetzentwurfs in Bundesrathe beſeitigt ſein

wiürden kt aufgeben und die Nat Lib Körreſp würde ſich
Ein großes Verdienſt um dieſe Beſeitigung erwerben wenn ſie
die agraxiſchenn Nebenzwecke welche im vorigen Jahre das
Scheitern der Konſumſtelier veranlaßten ebenſo wie die jetzt

ſeitens der Konſerbativen erhobenen un berech
riſchen Forderungen väber präziſtten ſollte

Die Einigung der drei nationalen Parteien ſo wird dem
Hamburger Korreſp aus Berlin geſchrieben droht an der

etogar ſchon ein Bruch der Konſerpativen und Nationalliberaleſtattgefunden und s t nur mit Mühe ge
en be e t er eig ohne daß die

edoch bis jetzt ein vPoſitibes Reſultat hoffen laſſen

Plänkeleien auch von dieſer Seite erö z Jg ja wer am
Kartelltiſche ſ Aen da Wir h ſehie lich auch in die
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Bezüglich der Spezkal miſſion des Mönſi uoren tre e e h nee et e en e ſtenLelegramni des en en Hureaus zufolge folgende Einzeln

heiten amtlichen Quellen h a a tä 2
G Die Sendung des Migr Galimberti wurde ürſprünglich von

Papſte am 12 d beſchloſſen Als jedoch die Kardiſräle Simeom
und Parrochi um ihren Rath befrägt würden vpponirten beide
ſowohl dem Plane einer Spezialniſſion als der Wahl des
Mſgr Galimberti als Gefandten Dieſer Prälat wird nämlichAedg bauger Exwarkung ruhfe ſeit Blick guf dem

attli
xſtellte

den Baron dufch ei Wink einlud Platz u nehmen e

vor

das Geld allmälig verfügen die große Summe möchte
ich dicht ſtets bei mir tragen e gen

r r t 7 9 rn e t h n e n SFortfetzimg folgt

n Mone der ſich mit eiſter teremoniellen Verbeugung

lend

nicht mit günſtigen Augen von den Ultramontanen n Kardmmal
i hollegium angeſehen Es wurde nun beſchtöſſen daß der Papſt
winfäch ein Glückwunſchſchreiben nach Berlin ſenden ſolle Als
dieſes dem Mſgr Galimberti bekannt wurde benutzte er ſeinen
Kigllut im Vatikan den Papſt zur Rückkehr zu dem urſprünglichen
Plane zu beſtimmen indem er darauf hinwies daß es einen
ungünſtigen Eindruck in Berlin hervorrufen werde wenn kein

Spezialgeſandter geſchickt wurde Der Papſt gab nach und
Mſgr Galimberti veiſte nach Berlin ab nachdem der Papſt das

N an im verſainmelt nnd demſelben feinen Beſchluß mitgetheil

h t t tig Eln

htigten ägra

Wie mag
erden die
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Der Kahſer bat aus An e

d Fel nen e e S ld jthure m rnS ie e e d anz 5 befindet G n e
Beſitze dieſer hohen Auszeichüung

Die nationalliberale Fraktion e Reichstags nd
Landtags hielt am Sonnabend Ehren des 1770Geburtstags des Abg Gneiſt ein ges beſuchtes und durch
trefflich Reden gewülrrg Feſtmahl Kanſferhof DasErvigniß das gefeiert wurde hat allerdings ſchon am 13 Aug
ſtattgefunden Bei der danialigen Pauſe im parlamentariſchen
Leben er aber die Feier erſt nachträglich abgehalten werden

Halle den 28 Mit e ni Am a nachmittag wurde der am Miltwech ver Mi
ſtorbene Profeſſor z D Julius Zacher im Er bbegrähniß des
Verewigten anf dem Stadtgottesacker beigeſetzt Um 3ühr ver
ſammelten ſich die Leidtragenden unter denen ſich ſaſt ſämmtliche
hier anwefende Profeſſoren der Univerſität der Kurator letzterer
Hro Geh Regierungsrath D Schrader und andevwe Univerſitäts
beamten hefanden im Trauerhauſe Hr Domprediger Albert
hielt eine erhebende Gedächtnißrede den Vebenslauf des zur ewigen
Ruhe Eingegangenen in treffenden Zügen ſchildernd ſein Wirken
als Lehrer der akademiſchen Jugend und ſein Schaffen auf dem
Felde der Gelehrtenthätigkeit darlegend und ſeiner Verdienite uach
gudern Richtungen als Menſch üxger reund in erzlicherWeiſe gedenkend Dem Zuge ſchloſſen ſich dann o eini e
noch hier weilende Vertreter der Stüdentenſchaft c an Auf
dem Wege vor dem Eitigange zum Städtgöttesacker aipfi der
Stadtſingechor den Trauerzug W Geſang des Chorats Jeſusmeine Zuverſicht worauf von der Thorpforte ans Halloren
den Sarg nach der Gruft überführten T der er
des von einer überreichten Fülle koſtbaxer Kränze Kronen un
Palmenſvedel dedeckten Sarges mit der ſterblichen Hülle des Ver
ewigten ſtininte der Chox den weihevollen Geſang Jeruſa em
du hochgebaute Stadt an worauf Hr Domprediger Albert
an der offenen Nubeſtätte noch eine kurze Weiherede hielt indem
er das Bibelwöort 1 Korintherz Kap 15 Vers 40 bis 57 vortrug Eine andere Herrlichkeit haben die t und eine
andere die Jrdiſchen i ſ w Es folgten Gebet und die Einſegnungsworte 33 Geiſtlichen die e n letzten
Gruß Und mit Geſang des Stad ſinge Chers s iſt beſtimint in

Gottes Rath ſchloß die ernſte Feier Ünter dem
des Sarges bemerkte man u a eine Spende vom Germaniſtiſchen
Verein deſſen Ehrenmitglied der Verſtorbene geweſen ferner von

Schülern ihrem treuen Lehrer gewidmete Zeichen der
Liebe und Verehrung Die wen der Studentenſchafta des bereits eingetrekenen Semeſterſchluſſes halber nur eine

wacheAm Sonnabend abend gegen Abre gtant auf bisher noch
nicht ermittelte Weiſe in einem Stallgebäude des Grundſtückes
Moritzzwinger Nr 6 Feuer das indeß bald benierkt ind von
den Mannſchaften des ſtädtiſchen Waſſerwerks und der Feuer
wehr gelöſcht wurde Ein in dem betreffenden Stalle eingeſtelltes
einem Fleiſcher gehöriges Pferd wurde leider erſtickt vorgefunden
Der ſonſt angerichtete Schaden dürfte nicht erheblich ſein

Meteorologiſche Station

27 März 9 U ab 28 Marz 7 U mrg

Barometer Millimeter 745,7 747,2Thermometer Celſiis 5,8 50Rel s 90 h 84Winde o W 1WThaupunkt n d g H

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
27 März 8 U morgens Während nördlich von Britaunien ein neues

Minimum erſchienen war unter deſſen Einfluß guf den britiſchen Inſeln ſtarke
Weſtwinde weheten hatte das Minimum über Mitteleuropa an Tiefe verloren
doch war der Witterungscharakter in Mitteleunropa derſelbe geblieben Die Luft
bewegung war vorherrſchend weſtlich die Temperaturverhältniſſe durchſchnittlich
normal Alleuthalben war Regen gefallen Haparanda 760 1 ſtill bedeckt
Moskau 760 8 Südoſt h ſwoltenlos W 759 4 Nöordiveſt mäßigbedeckt Wien 763 3 ſchwach wollenthe Nie 765 4 10 t ſtill heiter

Paris 767 6 Südweſt leicht bedeckt

v Halle 28 Märs Die Saale iſt weiler um einige Zoll
geſtiegen

Der Rhein befindet ſich ſeit e et d in Hedenklichem
Steigen Am Sonnabend war d aſſerſtand in Mainz 243ſteigend bei Kehl 3,71 Stillſtand bei Maxau 5,13 ſteigend Jn
Köln betrug die Höhe des Rheins am Sonntag 5,60 m Vom
Oberrhein wird weiteres Steigen geieldet Auch der Neckar
führt große Waſſermaſſen herbei

Pro ein her des euerſeep atzes ſchreibt dem
Schw Mertk Stut tgart 25 März Kurz vor 4 Uhr hörte
ich neben dem Brauſen in der St n von dent ſeit Mitter
nacht wüthenden Sturm herrührte ein rollendes Geräuſch wie

u e derr d e Juhrwerken auf der
Daffelbe eudigte mit einem Erzittern des Hau c Dae ſhite ich Witeh en ſenkr c z Se bat n ne

ſchankelnde und wellenförmige Bewegung We vonSan a ſten zu Vwinene Wer hanze net u h

Eiſenach 27 a e feierte ver hieſige Gewerbe
verein ſein 50 s Jubiläum tn 12 a verſantmelten ſich die n nene im Divoli n Ruhla Weimar ünd

ga Hymne von Liſzt

Protektor

Krauszſchinuck ne

als eine durch enorme B

aud 434 r e

nec e et e
a m t ging rTee en schien

iſt nur unter elle geſtattet
S Eisleben 27 langte idelsſoh vſche a i P e n e Subet S

m e e eWeiſe ſeit e Reihe von e
Werke hier zu Gehör gebracht D Su erein ite 2abe in vollendeter Weſe gerecht e n n

anders e t r höre wurden mit großerhei v Friſche menſtimmen der anwar mehrere drei i S mimnen ſarh de zu oigiainhet Gel

ben h etwas Soli waren vorzüglibeſ quin n tor S von hier ſaug e
part t n che Stimme un allen Ligeunſgleichmäßig

Der Na diug un Oq erer r e gus der Proditz 2e0

ereins Hr

ingehung an die a bewährten Daigeen et t

nug unter den e echen der Tenor zumal in

hege und glockenrein verſetzte die Höver in die angenehmſte
ſeeliſche rn Konzert und Oratortenſänger Honitgsverſtand en weichen und per enim ausenor ſehr wirkimasb ein r föreirte uur die Se
bei hohen Stellen zu ch Der Baſ HrezLiſtemannauDresden entwickelte in der Tiefe d W

der in den höheren Lagen etwas verſchleiert klang Daschörige Orcheſter in einzelnen Jnſtrumentalſtimmen noch verſte t

ſo in der erſten Geige zeigte wieder einmal was es Tüchtges

tigen breiten r

en j wie ur tvertur ig v3 n n h t i ſehrägene

nottö

ars Ludwig Scheibe Zum Direktor des r r zuWelch bat die künigl eſtätigung erhalten lürg ch
re Wie Nachdem heiſte Hr M ilde vonwe e ernhans in Hew ort als adit a

aufgetreten folgt in nächſter Woche wie ſchon mitgetheilk einSan de des Hof n hanlelech Adolf Ritter von Sonnentbal
urgthegternine Wien Am Sonnabend folgt dann eingen oven Abend zum Vortheil der e lade J

woche ein das Thegter geſchloſſe er e Jn der Stadt Dt d heute ſieben Zöglinge z herzoglichenl re uird n ſtümmen ten ünf Blude und
Weg c ine Wieſe du Werte a S d

ie n er an welcher auch die Angehörigennird her dert r theilnahnten e

Jena hatten Abordnungen Lntſendetztz von z reichen Gewerbe
vereinen W Beglückwünſchungen mittels Draht eingetroffen

it d Jubelf 53 zugleich die Grundſteinlegüng zu demu es ges e e Ein ſtattlich i Zug bewegte
Bauplatze Gegen 20 hieſige Vereine unde waren im Zuge mit s Fahnen ün tet mble

men vertreten Am Bauplatze ſpielte die hieſige Stadtkapelle die
Hierauf hielt Hr Landbaumeiſter

döder die Feſtrede Nach Verleſung der Urkunde über die
rundſteinlegung durch den See des Gewerbevereins

würden dem ihdſteiſte eine Anzaht ſonſtiger Urkunden und
war Verzeichniß der Feſttheilnehmer allerlei Münzen in Silber
jckel und Kupfer die Feſt rift über die 50jährige Jlibelfeier c

einverkeibt Nacht Handwerksbrauche erfolgten die Einfügung der
Urkunden und die üblichen Hammerſchläge Dann wurde dem

des neuen Gewexbehanſes dem Kroßherzog ein drei
De Mit dem hörale Nun danket alle Gott

ſchloß die Feier Um 3 Uhr fand im Gaſthof Wun Mohr einbahn tn Abends ſchloß ſich im großen Saale der Er
olung ein Feſtkommers an

faches Hoch geh

Der Magiſtrat von Sitten ſchreibt uns mit
Bezug auf die Angabe ein in vergangener Woche in unſerer
Zeitung anläßlich ſeiner in Hälle erfolgten Verhaftung genannter
Schriftſteller v Hagen ſei aus Benneckenſtein daß dort der
Name v en gar micht exiſtire Obgleich die bezügliche An
gabe bereits durch eine in Nr 70 der Sagle gZtg veröffentlichteZuſchrift es Genannten ſelbſt als i Ais bezeichnet worden W
nehmen wir hiervon Notiz

Vermiſchtes
Kaiſerſtif tung J Der n nagnterertzer Herr Auguſt Kuby

in Weile en Baiern hat zehntaufend Mark zu einer Kaiſer
ſtiftung für Arbeiter aus Anlaß des 90 Geburtstages Sr Maj
gegeben Zur Nachghmung empfohlen

Die Herzogin Thyra von Cumberland deren Gr
krankung wir meldeten befindet ſich ſeit Kurg in der Heil
anſtalt von Prof Leidesdorfer zu Ober Döbling Jeder Verkehr
mit Famlilienangehörigen iſt unterſagt Die Aerzte halten dies
für unexläßlirh Der königl Hof in Kopenhagen erklärte ſich mitdieſer abſolut nothwendigen Maßregel einverſtanden Der Herzog
von Cumberland erſcheint täglich in der Anſtalt doch ohne ſeine
Frau zu ſehen Die bezeichnen den Zuſtand der Kranken

utleere erzeugte d e Melaucholie
Anderweiten Nachrichten zufolge zeigte die Herzogin ſchon ſeitMonaten Spuren eines anormalen geiſtigen Zuſt tandes der in
den letzten Tagen in Verſolgungswahn ausartete ſo daß die

Prinzeſſin die bis dahin in Gmunden und in der Villa in Pen
gin von den J n behandelt worden war in die genannteAunſta lt überfü d werden müßte Nach einer Verſion ſollen ſchon
e der letzten n heftige nervöſe Anfälle bei der jetzt
c rigen Prinzeſſin aufgetreten ſein nach einer anderen hat

ahn der Herzogin erſt nach dem letzten Petersburger Mords eine bedenkliche Wendung gige nommen die Herzogin
glaubt immer ihre Schweſter die Czarewna werde ermordet
und dann treffe die Reihe ſie ſelbſt Die Aerzte glauben daß
n a anſtialten Falle der Geneſungsprozeß ſehr lange dauern

Wie der alte Ferdinand v Leſſeps eine inge Frau
fand darüber erzählt man folgendes Als Vater einer Schaarerwächſener Kinder Wittwer geworden heirathete Leſſeps im
68 Lebensjahre eine 18 jährige Kreolin von wunderbarer Schön
heit welche ihn wieder mit einem halhen Dutzend veizender Kinder
beſchenkte Der AbſchlLeſſeps pflegte in Paris regelmäßig eine de zu beſuchen und
ſich mit Vorliebe mit den liebenswürdigen Töchtern des Hauſezu unterhalten denen er intereſſante Epriſoden von ſeinen Bee

erzählte Seine Fahrten in

könnten wie ein Mann ohne Weib leben könne Da fragte ihn
d Schönſte der Schweſtern warum er denn nicht wieder
eirathe Weil ich zu alt bin, erwiderte Leſſeps z nur

hanpten Das Geſchäft bewegte ſich inſerhalb euger Grenzen und die Spekulationtet große Zurückhaltung auch die init dein Ultimo im ghſenmetht

Preiſe Auch für alle Termine zeigt ſich ler a und Preiſe

uß dieſer zweiten Ehewiſt rein Roman

Paläſtina berührend erwähnte er
daß er als Wittwer unter den Arabern größeren Gefahren und vo
Beſchwerden ausgeſetzt geweſen ſei weil dieſe nicht begreifen

en auf der Berneck ele der alte Säntis ſeine verloJu e dieſer Stein Scheffels men
wei in tet n alee Thürme über den Paenge be nach
Ra le und zum Hohentwiel hin leuchten la

des e ard und des Erratiſe en B ti en ehe ankeszeichen und St Zallen eine t e

ete den geltors er gt ver Tloſterſchule doſeten Pro

e T wachen am e beEin Verbr n o Pfeynige Aus Duisburge man der re nene vor einigen Tagen
die Nachricht daß an der hieſigen Bahnhöfsausfuhr eine Ketteun das Perſo n geſchlungen deren worden
Dieſe Nachricht erhält dadurch eine beſondere Belen tetdem hieſigen Stationsvor Hrn Birkhäuſer gicib eh Wat i wel folgende n hung ſtand Wenndirnöch ämng 40 Pf Abz ws erhalten laſſen wir en Perſonen

zug entgleiſen wen 2 v den Expreßziig Wir an ein
We enſchenteben tn

Handels Verterre und BörſenNachrichten
Berlaner Börſe 26 Mürz Die Politik ielt an den prien

wieder eine Rolle und dieſe wilderſpricht wie immoer nicht allein einer idenKursbeweg weging ſondern anch einer feſten Haltung des Marttes Honte en

die Kurſe z ar wieder etwas niedriger als am geſtrigen Schliß der Be gabe
die Stimmüng war bei n nicht ſo matt als geſtern Späler gepann
allerdings wie bereits telegraphiſche gemeldet wieder die mattere Tendenz die
Hberhand und die Kurſe konukkn ſich meiſt nicht auf dem Anfangsſtande be

kg
ſtehenden Transaftionen gewannent größere Ansdehnmig Kredit waren ruhig
Kommanpdit Deut Che Bank und Berliner Handelsgeſellſchaft migtt und Kach
gebend Die Kurſe der deutſchen Pekllativen Bahnen waren bei ruhigent Ge
ſchäft etwas ſchwächer Oeſterreichiſche Bahnen zeigten ebenfalls kleine Ab
ſhwächungen Schweizerba nen waren auf größere Käufe erholt nur Guttharo
wieder aäbgeſchwächt Mittelmeer und Warſchait Wieuer ſtill Bergwetke zientſch
gut behauptet Ruſſiſche Anleihen etwas niedriger während Jtakiener r
und Ungarn ſich beſſer behaupten konnten Jm jpäteren Vorlanfe traf a
von Deckungen welche anſcheinend auf der Nähe des Ultimo berußen et

ren Beſſerung ein von der in erſter Reihe Bankpapiere ſowie ſchen
Nebenbahnen profitirten Speziell für letztere beſtand gute Kanftuſt AifBankaktienmärtt waren Handels und wieüer Unonbank bevorzugt Jnkeindi ch

und öſterreichiſche Transportwerthe fanden geringe Beachtung ebenſo zeigte ſ
t Bexgwerlsaktien nur wenig Jntereſſe Ausländiſche Fonds lagen feſtom Getreidemarkte Für Roggen war die Stimmung auch höſte

iemlich feſt und der Preisſtand hat vollßändig aufrecht erhalten werden können
I obſchon das Angebot den Verſuch auf die Preiſe zu driicken anehxfach t
holte Weizen hat ſich im Werthe merklich ver ſchlechtert i htsealiſtrungen hatten einiges Uebergewicht nd daſſelbe t durch Prolbige e

welchen ſich die Hauſſepartei bereitwillig verſtand noch etwas verſtärtt tHafer iſt nicht viel verändert aber die Haltung zeigt i n eit
üböl war ſtill und hat ſich nur mit Mühe im Preiſe behauptet tbekundet feſte Haltung der Umſatz iſt allerdings vecht beſchränkt aber e Ver

käufer waren doch eher im Vöorkheil Der Verkehr an der heutigegaren börſe bewegte ſich iur in engen Grenzen das Geſchäft war wag
Kaffee Zu höheren Preiſen fand ein lebhaftes Geſchäft ſtatt Zucker gür
raffinirte Sorten iſt echt gute Frage und Eigner halten auf etwas r

ten

ch wiederum etwas zu utülzDas Geſchäft iſt ſtill reiſe bleiben unverändert K äs Geſchäſthin
ennts iſt etwas gedrückt jedoch bleiben die Preiſe Lehauptet a gttes
finden nur ſchwer Abſatz Preiſe ſind weichend Hanf Starke Sorlen geben
im Preiſe etwas nach feine bleiben feſt e das C t iſt jedoch
Hanfgarn hält feſte Preiſe Uniſätze ſtnd aber ruhig Leder r Maruhig Stimmung bleibt ndrüneerkt Banmwollene Garne ſehr iſt Wi

heben Butter Der Markt iſt ſehr rithi ig Se

ſchwachem Geſchäft
Wien 27 Märxz Telegr Privatverkehr Oeſterr Kreduattien Se

h uligar Goldrente 100 90 Reſervirt
Hallke Es wird uns von ünterrichteter Seite

davon Keuntni eben daß Hr Direktor Kauffmann mit dem
Okt aus in rſtand der Crötlwitzer hfabrik ſcheiden wnt Neun in den Vorſtänd tritt Hr Nobert

Sputh von der Sebnitzer Papierfabrik für den kaufmänniſchen
Theil der Geſchäfte während deren techniſche Abtheilimg artch in
Zukunft der ſeit 9 Jahren bewährten Leitung des Hrn Direktor
Fetz unterſtellt ſein wird Sonſt kann noch berichtet werden daß
Hr Kauffmann der Geſellſchaft auch ferner naheſtehen will und
daß er ſich ſowohl als Beirath für die Verwaltung wie für einen
Platz im Aufſichtsrath zur Verfügung geſtellt hatPreußifche Hypotheken Verſicherungs Akten geſert
ſchaft Jn der Generalverſammlung vom 26 d wurden die Anträge der Ver
waltung ſowohl bezüglich der Rechnungsabſchlüſſe für 1886 als auch bezüglich der
vorgeſchlagenen Statittenanderung genehmigt und die aus sſcheidenden

en wiedergewählt Die Dividende iſt auf 6 Proz gleich 22
feſtgeſetzt und gelaugt ſofort zur Auszahlung

Deutſche Grundſchuldbank n der Generalverſamml v26 d wart Aklhnire i 1,233,000 weit und 1233 Stunnegt e
treten Nach Bekauntgabe des C weſchäſtsderichtes der Direktion und des Beil

der Reviſionstommiſſion wurde die mit einem Reingewinn von n
abſchließende Blauz nd die Vertheilung einer von heute ab zahlvaren D devon 5 Proz p gleich 25 M auf die Aktie genehmigt und dem an
rathe und der Lindt Entlaſtung ertheilt Bei der ſtatütenmäßigen Nieüwaht

des Auſſichtsraths wurden die bisherigen Mitglieder wiedergewählt
Der een Köſſ t e a Anſtalt henent8 e r weiſt einen Reingewinn von 3 d auf Als Tihile Werder der h ſtattſtndenden Generatverfannmninng 39 Wo

lagen

Die e der Leipziger Baum wolkſprugeret
ſchreiben die noch rü igen 30 Proz auf die mit 70 Proz eingezahlten Aktien

n re aus ei e Einzahlung wird die letztjährige Didenden 35 M in Gegenvechnung gebracht
In Angelegenheit Loſowo Sewaſtopol Prioritätew Kupons hat

d c iihe jiniſte an die berliner Zahlſtelle telegraphirt rögß erzunerzüglich die i init der Eiſenbahn Geſellſchaft in Verbin ußig treten werde
Die Jhlſtenen erhoffen Erfolg ihrer Beſchwerde

Die Stadt Braunſchweig beabſichtigt eine Anlerhe von s in Meine junge Frau lieben könnte eine ginge wür e mich micht wollen
Wer weiß war die beſcheidene Antwort Le

S la h rot welche getrbcknet Und ins Waſſerlen wieder

Roſe zurcerfüllein N
7 zeigte das junge Mädehelr dem verehrten a

lühte Rofe anit den ten Sehen Sie das Wunderel es das Wäſſer T dieſer ſchuf das
Alter ar

ne wa z wollen hier iſt meine inſeine der ne gevörden und c e
heute e 10 Jahren ehe Frau welcheüberalb hin e ehe auch ſeine Strapazen aufcder e
von Pauams o hat ſo gſt Seſſeps a das Wort ergriff mite e an den Redner eEine gang eher wüthete am Donnerstag

d deutlich äeſprochen

J W Stargaxd meldet wird ein enfelde be

aber 2 n in alt e häude r 5 de ft d ieh und Suhedttathe
ugründe gegan großer Jammer faſt te a tet So gentiehe ne Gutsſcheune zum

er an ück zu Bulki von den wir
veteite berichteten ereignete in einem I engliſche Meiken

von der n entfernten Schachte Der Schacht iſt verſchüttet
3 e d r ans Tageslicht geſchafft Nach den letztenn e zenſchenleben noch größer als
man nee exunglückten ſue dn e beſchäftigt die Le d
Seht nichten 3 m 26 d zufolge nd die Leichen derglente t an e ans ageslicht geſi dert

Dert n nu e en e el und Marſeille
t mit gebröchenei be Fire e auf den Stran

Jelelgel wer en i n v
Der Sveſſgen in St Gallen Ein mächtiger l

ein erratiſcher Block vom Säntis wurde

ſeps erwähnte die
hen und war in der Lage de Wunſch des

Mädcheus mäch einer ſolchen

chaftiks M auf die Attie Dresdener Dampfmühleſ

nun die Liebe 5
re Blickee r h in die Worte aus e Sie e9

Arbeiter worunter 17 a
v s

d n e konnte dis ſebt nur eine Wein

jüngſt bein
udamentgrahen a des neuen Hotels Zur Linde in St Gallen

zu Bau und Kanugaliſatjons Zwecken aufgntehmen
Der Petershutger Herold erfährt aus guter Quelle die VerwallgtKursk en Eiſenbahn werde 8 bis 9 Nubel Dividende n t 3

Dividendenfeſtſetzungen Mitteldeutſche Krgdatw ur5 Proz Ngbertasſiher Bank 4 Proz Hanfegtiſche s a
attungen 5 Proz gegen 10 Proz in 1885 Aktiengeſellſchaft u vle jemen und e Fabrikation e

zu Dresden Proz 7 Proz Gersdorfer giaren ein W Proz für d eeente R 40 r
die e e Sevie II dieſelbe gelangt wegen desin 5 e Auszahlung Veſſ be Wnoch alen Male graden 29 Be gegen 20 Lire e

en ſehnte 1 Proz e re
o resdener Nähmaſchinenzwirn fabrik s Hanbereut und e en itte 5 e a
ters uxg 27 März Telegr Jn der geſtern ſtatt ten ten Meng Bann auswärtigen dieDrente für 1886 au 45 einſchl der bereits im Wevon i Rbl ſgeſeht e

I

33 F FTmal ehe elditan S h 19 W d ihe Honttr5ik en Mi tn ijsdog S Na 27 ir gen zBin e h ne
hl n w ne26 März 27 S Roßlau tn 338 4 3 7

Maß kehr i 39 t dl s S Wuniu Sr o 5 rnDie on Mag Merzt c e Artern Sinn e
deNach ein der en nen

Berlin 28 März Priv Telegr der Saale

n e iſt in a begr en Dieeng ding ſind un Naidet ſich in der ückbildung r Wien
Maj iſt Wtriedenſtellend t



Vollständige fertige Betten beste cnd aus Oberbett Dpte7 und Kissen
das ebett 21 MHark 25 Mark 30 MarkHochfeine Betten das Gebett 35 Mark und 40 Mark 50 Mark

BRBöhmische Bettfedern Pfund 1 Mark 1 k 50 Pſg 2 MarkHochfeine Federn mit Dannen Pfd 2 Mk 80 Pfg 3 HIk 3 Mk 75 Pfe

S Gobr eHalle a S Grosse Ulrichstrasse 47 im alten Dessauer Halle a S
Versand nach auswärts gegen Nachnahme wobel wir die Nachnahme Spesen tragen Verpackung frei

M eeie centBohrücler Schuſtz

F Prämürt Prämirt 9Gr Steinstrasse 7071 Halle a S Bocke der Neunhäuser S
Tuche Fanufacturre nd VIodewanaren

armen W VädeheneFämtel
4 d e65 Specitalabtheilung für Seiden waren C
Wir empfehlen unser nach allen Geschmacksrichtungen hin assortirtes Lager in 9

e Kleiderstoffen und Besätzen
e e für5 r janr wen Soeiner ganz besonderen BeachtungAteller zur Anfertigung feinerer Promenaden Gesellschafts und Trauer Gostümes

9 und ſtehen neueste Modelle in den oberen Geſchäftsräumen zur gefl Anſicht bereit e

e r von Flustern a v prompt und ſranehe h J e e c3 Se h Bee e h r ehe r e t ee d S e 2 I 3 5 43727 he Se e 7 u e e e c S h e en e a e e Am u e eAuleſſe Ken n
Gämiier 53 d

wegen Aufgabe meines r r

Am 1 April beginnt Le er J
das illuſtirte Familienblatt

e r Die Herren Lehrer und SchulvorD Bernstein ir SDahein
Leipziger Straße 6

ein neues Quartal Preis vierteljährl 2 M en e hege
wollen Dieſelben unterſcheiden ſich inkeiner anderen Weiſe u adech daß

Beſte Gelegenheit zum Abonnement für
geradeüber dem Goldenen Löwen s jeden der an den wöchentlichen Preisauf ich dieſelben 200 billiger verkaufe ſo

S gaben im Frauen Daheim und der Spiel daß es ſchon ärmeren Kindern möglichIch offerire ercke teilzunehmen beabſichtigt iſt eine gut linirte Hartholztafel zuElegante Rock und Jagquet Auzüge von 13 Mark führen G B KrauseWchnne Weſten 7 Beſtellungen nehmen alle Buchhandl u Poſtämteran Schieſertafel Engrosgeschäft
Elegante Sommer Paletots
Elegante KnabenAnzüge 460 mElegante Burſchen Anzüge

10 e Daheim Expedition in Leipzig Halle aſS Leipzigerſtr 31
ne

e e FamilienNachrichtentag den 25 März 188Co nſirm and en Anzige S t gute Ne a ühr ren n
in größter Auswahl zu den billigſten Preiſen e 53 1 Valers des GEhmngſioldireltor ProfeſſorJ Sännntliche Herren und Knaben Garderoben F e F A ehe n

ſowohl vom Lager wie nach Maaß bis zu 8 Uhr unſere liebe Mutter ſanſt entden feinſten Qualitäten h rgtr ne in ThüringenGier erge F fe u r iſt 988 Die trauernden Hinterbliebenenim Stande elegante von beſten Stoffen verarbeitete Herren S S iund Knaben Garderoben ſo billig verkaufen zu tkönnen wie ſt e ren t4 S ich ſolche meinen werthen Kunden abgebe einem beſſeren Leben nieine liebe FrauI Bern et e nh F S n Mutter Schwieger undLeipziger Straße 6 M Arösste Auswahl in Smyrna echt und Johanna geb Ludwig
imitirt Tournay Ve 9 im noch nicht vollendeten 69 Lebensjahre

Jm eignen Jutereſſe bitte auf meine Firma ſtreng in allen Preislagen
zu achten i nur solide Waaren

tiefbetrübt aniours Brüssei Tapestry e zeigen
ie trauernden Hinterbliebenen

z e oleum T Cocos Matten alle a den ärzg e S Ile imitirten Fellen Fuss Die Beerdi ung findet SernstagI ReuestenMuster n W Angorafelle imitirten Vellen Fusskissen den 29 März chmitlag 8 ühr von

Trauerhauſe Reilſtraße 129 aus ſtatt

e u Start u Alf Für die vielen Beweiſe der Liebe unde en Wilh Tillmanns ßemscheid großen Theilnahme bei dem Begräbniß

die neueſten Farben und Formen in dentſchen wiener Habich und engliſchen nene empfiehlt Habig 2
unſern ber DankOhristian Voigt Atelier für Photographio e en

Ehrendiplom Amsterdam unſeres lieben Mannes und Vaters
des Koſſathen Wilhelm Deumer

ſagen wir allen Betheiligten hierdurch

von Gebr Süehbee Inh A n ghenineg nebſt Kindern
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Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen
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